
  

 

Erklärungen zum Datenschutz und zu Verpflichtungen 

bei Antragstellung in hochschulinternen Förderverfahren der Deutschen Sporthochschule Köln 
 

 

Ich/ Wir, , bin/sind damit einverstanden, dass... 

 

o die zur Bearbeitung meines/ unseres Antrags erforderlichen Daten von der DSHS Köln elektronisch 

gespeichert und verarbeitet sowie im Rahmen des Begutachtungs- und Entscheidungsverfahrens 

der hochschulinternen Forschungsförderung an Gutachter*innen und Gremien der DSHS Köln 

weitergeleitet werden. 

o im Falle einer Bewilligung personenbezogene Daten (Name, Institution, ggf. Studienfach) sowie 

inhaltserschließende Angaben zum Projekt (Projekttitel, Zusammenfassung, Schlagwörter, ggf. 

Auslandsbezug) auf den Internetseiten der DSHS Köln (www.dshs-koeln.de), im Forschungsinfor-

mationssystem (FIS) der DSHS Köln sowie im Forschungsbericht der DSHS Köln, welcher auf den 

Internetseiten der DSHS Köln elektronisch zur Verfügung gestellt wird, veröffentlicht werden. Mir 

ist bekannt, dass ich der Veröffentlichung in elektronischer Form nach Erhalt des Bewilligungs-

schreibens jederzeit bei der Abteilung Forschung und wissenschaftlicher Nachwuchs 

(http://www.dshs-koeln.de/forschung-und-wissenschaftlicher-nachwuchs) widersprechen kann. 

 ☐ Ich/Wir akzeptiere/n die obenstehenden Erklärungen.  

 

Weiterhin verpflichten ich mich/ wir uns bei Einreichung eines Antrags für hochschulinterne Förderver-

fahren der Deutschen Sporthochschule Köln und bei einer entsprechenden Bewilligung ... 
 

o die Regeln guter wissenschaftlicher Praxis einzuhalten.  

o die bewilligten Mittel ausschließlich im Interesse einer zielstrebigen Verwirklichung des geförder-

ten Vorhabens einzusetzen und bei der Verwendung und Abrechnung dieser Mittel die haushalts-

rechtlichen Regelungen der DSHS Köln zu beachten. Die DSHS behält sich vor, die Bewilligung 

ganz oder teilweise zu widerrufen und einen Erstattungsanspruch geltend zu machen (sie ori-

entiert sich dabei an den Verwendungsrichtlinien der DFG: https://www.dfg.de/formu-

lare/2_01/v/dfg_2_01_de_v1404.pdf) 

o bedeutende Änderungen im Forschungsprojekt, die die Dauer, Finanzierung, Methodik, Fragestel-

lung oder Zielsetzung des Vorhabens betreffen, der Abteilung Forschung und wissenschaftlicher 

Nachwuchs vor Umsetzung mitzuteilen. Die DSHS behält sich vor, die Plausibilität von Änderungen 

im Forschungsprojekt prüfen zu lassen. 

o die mit einer Förderung einhergehende Lehrverpflichtung, sofern zutreffend, zu erfüllen. 

o der DSHS Köln in dem im Bewilligungsschreiben angegebenem Zeitraum einen Zwischen- und/o-

der Abschlussbericht zur Förderung vorzulegen. 

o bei der Planung und Durchführung von Versuchen am Menschen, an identifizierbarem menschli-

chen Material und an identifizierbaren Daten, die vom Weltärztebund (WMA - World Medical 

Association) im Juni 1964 verabschiedete Deklaration von Helsinki (Originaltitel: DECLARATION 

OF HELSINKI - Ethical Principles for Medical Research Involving Human Subjects) in der jeweils 

gültigen Fassung und zudem die Bestimmungen des Embryonenschutzgesetzes und des 

http://www.dshs-koeln.de/


  

 

Stammzellgesetzes (StZG), des Arzneimittelgesetzes (§§ 40 - 42 A MG) und des Medizinprodukt-

gesetzes (§§ 17 - 19 M PG ) in den jeweils geltenden Fassungen zu beachten. 

o bei Tierversuchen die Vorschriften des Tierschutzgesetzes einzuhalten und im Falle der Genehmi-

gungspflicht die Arbeiten erst dann zu beginnen, wenn eine entsprechende Genehmigung vor-

liegt. 

o bei gentechnologischen Experimenten die Vorschriften des Gesetzes zur Regelung von Fragen der 

Gentechnik vom 20. Juni 1990 (BG BL. 1990 I, S. 1080) zu beachten und die Arbeiten erst dann zu 

beginnen, wenn die nach diesem Gesetz und den dazu erlassenen Verordnungen erforderlichen 

Genehmigungen vorliegen. 

☐ Ich/Wir akzeptiere/n die obenstehenden Erklärungen. 

 

 
Ort, Datum      Unterschrift (aller antragstellenden Personen) 


